
Bilder von überfüllten Schweine- oder Geflügelställen, 
Lebens- und Futtermittelskandale oder Berichte über inak-
zeptable Arbeitsbedingungen in weltweiten Lieferketten: Im-
mer wieder wird deutlich, dass Arbeitnehmer-, Umwelt-, Tier- 
und Verbraucherschutz bei der Lebensmittelproduktion 
unterlaufen werden. Doch Verbraucherinnen und Verbrau-
cher möchten wissen, unter welchen Bedingungen Le - 
bensmittel hergestellt werden und sie wollen mehrheitlich 
nachhaltiger konsumieren. Existierende Siegel stellen dabei 
oft nicht ausreichend Transparenz und Orientierung her, 
häufig fehlt es an bezahlbaren nachhaltigen Alternativen.

Um allen Verbrauchern eine nachhaltige Ernährung zu er-
möglichen, ist ein grundlegender Umbau der Landwirtschaft 
und Lebensmittelproduktion notwendig. Gemeinsam mit 
Professor Klaus Grunert von der Universität Aarhus, Marita 
Wiggerthale von der Entwicklungsorganisation Oxfam sowie 
Dr. Jenny Teufel vom Öko-Institut will der vzbv diskutieren, 
unter welchen Bedingungen der Umbau der Landwirtschaft 
und Lebensmittelproduktion hin zu mehr Nachhaltigkeit ge-
lingen kann und welche Rolle Verbraucher dabei spielen.

15.00 Uhr  Begrüßung 
      Dr. Tanja Busse, Moderatorin

15:10 Uhr Label-Dschungel im Supermarkt:   
 Brauchen wir mehr Transparenz 
 für nachhaltigen Konsum?
 Diskussion mit

Prof. Klaus Grunert, Abteilungsleiter des  
Bereichs Management, Aarhus University  
(AU) in Dänemark

 Klaus Müller, Vorstand Verbraucherzentrale  
 Bundesverband (vzbv)

15:30 Uhr Nachhaltigkeit um jeden Preis:   
 Was kostet mein Einkauf wirklich? 
 Diskussion mit

Dr. Jenny Teufel, Senior Researcher im  
Bereich Produkte und Stoffströme, 
Öko-Institut e.V.

 Klaus Müller, Vorstand vzbv
   
15.50 Uhr  Zwischen Anspruch und Wirklichkeit.

Welche Verantwortung tragen   
Verbraucherinnen und Verbraucher?
Diskussion mit 
Marita Wiggerthale, Referentin für
Welter nährung und globale Agrarfragen, 
Oxfam Deutschland e.V.
Klaus Müller, Vorstand vzbv

16.10 Uhr  Zusammenfassung und Schlusswort

16.15 Uhr  Ende 

 Moderatorin: Dr. Tanja Busse, Journalistin
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Nachhaltige Lebensmittelproduktion – 
Welchen Preis zahlen wir? 

Programm
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Anmeldung 
Mit einer Anmeldung können Sie aktiv an der Veranstaltung 
mitwirken und weitere Beiträge und Veranstaltungen im Rah-
men der IGW verfolgen. 

Zur Veranstaltung können Sie sich hier anmelden:

Selbstverständlich können Sie die Veranstaltung auch ohne 
Anmeldung live hier verfolgen:  
www.vzbv.de/igw-forum-2021

Oder über den vzbv-Twitter-Kanal:
https://twitter.com/vzbv 

Kontakt
Verbraucherzentrale Bundesverband e.V.
Team Lebensmittel
Rudi-Dutschke-Straße 17
10969 Berlin
Tel. (030) 258 00 432
Fax (030) 258 00 418
lebensmittel@vzbv.de
www.vzbv.de

Twitter: @vzbv
#IGWforum

ANMELDUNG

Twitter: @vzbv | #IGWforum

Hinweis: Mit dem Klick auf den Anmeldebutton gelangen Sie auf die Seite der 
Internationalen Grünen Woche. Bei einer Anmeldung gelten die Datenschutz-
bestimmungen der Internationalen Grünen Woche.

https://www.gruenewoche.de/de/IGWDigital/Registrierung/?utm_source=verbraucherzentrale&utm_medium=newsletter&utm_campaign=_registrierung_igw_digital

